
Aktiv jede Lebensphase gestalten
Informativ Am Morgen
des 5. September laden 
die Gemeinden Ruggell, 
Gamprin-Bendern und Schel-
lenberg zu einer weiteren 
«Wohnen und Leben im 
Alter»-Veranstaltung ein.

Es ist mittlerweile bekannt: 
Unsere Gesellschaft wird 
älter. In den nächsten Jah-
ren beziehungsweise Jahr-

zehnten wird die Anzahl der Men-
schen über 60 sehr stark ansteigen; 
die Baby-Boomer-Generation geht 
in Pension. Die Familienstrukturen 
verändern sich zudem grundlegend. 
«Die öff entliche Hand wird zuneh-

mend mit der Herausforderung der 
Finanzierbarkeit von Betreuung und 
Pfl ege im Alter konfrontiert sein», 
heisst es in der gemeinsamen Mittei-
lung der Gemeinden Ruggell, Gam-
prin-Bendern und Schellenberg, die 
diese Herausforderungen seit An-
fang 2014 gemeinsam angehen: Die 
Gestaltung der Zukunft im Rahmen 
des Projektes «Wohnen und Leben 
im Alter» soll gemeinsam mit den 
Menschen realisiert werden.

Bedürfnisse evaluieren

«Jede und jeder kann und soll seine 
eigene Zukunft in unseren Gemein-
den mitprägen. Bedürfnisse, Anlie-
gen und Sichtweisen der Menschen 
selbst sollen die Basis für die Ausge-
staltung der Zukunft in unseren Ge-
meinden sein», schreiben die Ver-

antwortlichen weiter. Der Themen-
Schwerpunkt für das Jahr 2015 ist 
daher, «die Menschen in den Ge-
meinden am Prozess zu beteiligen 
und dabei zu evaluieren, welche Be-
dürfnisse, Anliegen und Sichtweisen 
bezüglich des Älterwerdens in den 
Gemeinden gegeben sind».
Am Samstag, den 5. September, geht 
es im Gemeindesaal Ruggell daher 
insbesondere darum, mit den Men-
schen zu diskutieren, welche Chan-
cen und Herausforderungen des Äl-
terwerdens sich für die Zukunft erge-
ben. Es gilt dabei zu klären, wie die-
se Chancen für jeden persönlich und 
insbesondere für unsere Gesellschaft 
einen Mehrwert bringen können. 
Wie soll der Bürgerservice für ältere 
Menschen in der Gemeinde ausge-
staltet sein? Wo ist Eigeninitiative ge-

fragt? Wo kann auf Hilfestellung ge-
zählt werden? Wo kann der/die Ein-
zelne Lebenserfahrung und Wissen 
einbringen? Welche Wohnformen 
sind für die Menschen und für die 
Gemeinde sinnvoll? Solche und ähn-
liche Fragen werden die Teilnehmer 
miteinander erörtern, um dann auch 
gemeinsam die Zukunft in unseren 
Gemeinden mitzugestalten.
Die Veranstaltung beginnt um 8.30 
Uhr (Türöffnung: ab 8 Uhr) im Ge-
meindesaal Ruggell. Die Einwohner 
aller drei Gemeinden sind herzlich 
eingeladen, mit dabei zu sein. Aus 
organisatorischen Gründen wird um 
eine Anmeldung (bis Freitag) gebe-
ten – auf www.rugas.li oder mit ei-
ner Anmeldekarte, die per Post be-
reits erhalten wurde, oder unter der 
Faxnummer 377 03 01. (red/pd)
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